
von Oberstein, Georg Anton Christoph 

Lebensdaten/Herkunft: + 1661
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Ugv Johann Sifried, +1556, ∞ Anastasia, + nach 1533, T d. Johann von Steinkallenfels u. d. 

Anna von Cronberg, ∞ II. Margaretha, + 2. März 1563, T d. Philipp Wilch von Alzey u. d. 

Helene von Ehrnberg                    

Gok Andreas (s. u. Fürstbistum Speyer, Geistliches Personal, Domdekane)            

Gok Raban (s. u. Fürstbistum Speyer, Geistliches Personal, Domherren)               

Gv Rudolph, ∞ 1568 Rosina, * 1544, + 1615,   Liebfrauenstift Worms
2
, T d. Paul Schliderer 

von Lachen u. d. Anna von Venningen                                    

V Jörg Rudolph, ∞ 20. Jan. 1615 Maria Barbara T d. Johann Schweikhard Vogt von 

Hunolstein u. d. Barbara von Warsberg                   

Br Johann Sifrid                     

Sr Anna Barbara, ∞ 1640 Julius Gottfried Fuchs von Dornheim                 

Sr Rosina, ∞ 25. Nov. 1650 Georg Phiilipp Greiffenclau von Vollrads, + 26. Mai 1656                

Br Wolfgang Ernst (s. u. Fürstbistum Speyer, Geistliches Personal, Domscholaster)           

Sr Maria Margret, ∞ 1650 Johann Daniel von Franckenstein              

Werdegang: 1656/57 fürstbischöflich-speyerischer Forstmeister
3
  

Familie: unverheiratet 

 

 

                                                           
1
 WIDDER, Beschreibung der kurf. Pfalz am Rheine Bd. 2 S. 351: Epstein. . . . Das Kloster Frankenthal bekam . . 

. zulezt gar einen Theil der Vogtei in diesem Orte. Die andere Hälfte aber trugen die Herren von Oberstein als 

ein altpfälzischen Mannlehen . . .  Indessen hatte der Abt zu Frankenthal, Johann von Ingelheim, im J. 1466 seine 

Hälfte am Kurf. Friedrich verkauft, und vermuthlich solche den Herren von Oberstein auch zu Lehen gegeben. 

Georg Christoph von Oberstein empfieng solches annoch im J. 1654. Nach sieben Jahren starb er ohne 

Leibeserben, und Kurf. Karl Ludwig zog die heimgefallene sämtliche Lehen zur Kammer ein, mithin auch die 

Vogtei des Dorfes, die mir der Oberlandesherrlichkeit wieder vereiniget wurde.  
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 DI 29 (Worms) Nr. 637: Anno 1615 · vff vnser / Lieb(en) Fraw(en) lichtme(ss) ist in Gott verschied(en) die 

Edel · Ehren · Thuegentreiche · Fraw Rosina Oberstain, wit(ib) Geb(o)rne Schliederi(n) vo(n) Lache(n). D(er) · 

G(ott) · G(enade) · 
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  KREBS, Dienerbücher Bistum Speyer S. 131:  von Oberstein, Georg Christoph. [1656/57] Forstmeister.  


